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Jungen 18 Bezirksliga Nord

LSV Ladenburg : TSG 78 Heidelberg 
Samstag, 18.09.2021, 13:00 Uhr

Niemann bleibt gegen den LSV Ladenburg ungeschlagen

Mit 8:3 setzten sich die Gäste der TSG 78 Heidelberg in der Jungen 18 Bezirksliga Nord gegen den
LSV Ladenburg durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 2 Stunden. In ihrem 1.
Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Keine Chancen hatten Zimmermann / Strohmayer beim 8:11,
12:14, 6:11 gegen ihre Kontrahenten Niemann / Gruhler. Zwischenzeitlich mussten Weisbrodt / Ruff
zwar einen Satz weggeben, fuhren daraufhin ihr Spiel gegen Myung / Kiefer aber dennoch sicher mit
11:2, 11:8, 10:12, 11:6 ein. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Los
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte im Anschluss
Felix Zimmermann beim 2:3 gegen Jan Niemann leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Tobias Strohmayer sein Einzel gegen Lukas Myung noch
mit 11:8, 11:5, 10:12, 11:13, 9:11 im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Ungefährdet war indessen der
Erfolg in drei Sätzen von Jannis Weisbrodt am Nachbartisch gegen Diego Kiefer. Johannes Ruff
verlor sein Spiel hingegen gegen Peter Gruhler chancenlos in drei Sätzen. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 2:4. Ein hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Felix Zimmermann beim 5:
11, 11:5, 11:6, 12:14, 12:10 gegen Lukas Myung zu verrichten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Das folgende
Einzel zwischen Tobias Strohmayer und Jan Niemann endete hingegen mit einem umkämpften 3:2-
Erfolg für den Gastspieler. Jannis Weisbrodt bekam seinen Gegner Peter Gruhler beim deutlichen 6:
11, 9:11, 9:11 nie in den Griff. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 3:6. Die richtige Taktik fehlte
Johannes Ruff bei seiner 0:3-Niederlage gegen Diego Kiefer ab Ballwechsel 1. Nach gewonnenem
ersten Satz gab derweil Jannis Weisbrodt das Spiel gegen Lukas Myung noch aus der Hand und
verlor mit 1:3. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 8:3 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der LSV Ladenburg nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf, während
die TSG 78 Heidelberg vor dem nächsten Spiel, das am 25.09.2021 gegen den TTC 1946 Weinheim
II ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des LSV Ladenburg bestreitet hingegen
das nächste Spiel am 25.09.2021 gegen die TTG 1947 Walldorf II.

 Punkte:
 LSV Ladenburg

Doppel: Zimmermann / Strohmayer (0), Weisbrodt / Ruff (1) 
Einzel: F. Zimmermann (1), T. Strohmayer (0), J. Weisbrodt (1), J. Ruff (0) 

 TSG 78 Heidelberg
Doppel: Niemann / Gruhler (1), Myung / Kiefer (0) 
Einzel: L. Myung (2), J. Niemann (2), P. Gruhler (2), D. Kiefer (1)


